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Beſtell werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Saale Zeikun
Der Bote für das Saalthal

Vierzehnter Jahrgang

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern Au
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Wr 220
S ad

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Okt beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

bis zum 28 Sept zu erneuern damit bei Beginn des neuen
Quartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Für Bekanntmachungendie bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den

ünſtigſten Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für dieSpaltzeile

Den neu eintretenden Abonnenten diene zur Nachricht daß
wir Mitte Oktober mit dem Abdruck eines neuen Romans
beginnen

Ein Franenleben
Roman von Friedrich Friedrich

auf welchen wir als überaus ſpannend und reich an trefflichen
Charakterbildern ganz beſonders aufmerkſam machen dürfen

Redaction und Expedition der Saale Zeitnug

Köln und Straßburg
Eine r Feier zur Einweihung des Kölner Doms

iſt erfreulicher Weiſe geſichert Mit ſauerſüßer Miene müſſen
die Ultramontanen ſich in das Unvermeidliche fügen Auch
die Nachricht daß der rheiniſchweſtfäliſche Adel ſich dem Feſte
fern halten werde erweiſt ſich als irrig Er wagt es ſicher
lich nicht in dieſer Form ſeine vielgerühmte Königstreue
zu erweiſen und er thut ſehr wohl daran in ſeinem eigenen
IJntereſſe Das Domkapitel in Köln iſt ohnehin nur ſehr
gemäßigt ultramontan in den Augen der eifrigſten Vorkämpfer
der ſtreitenden Kirche ſogar halb und halb kulturkämpferiſch
eſinnt Ultramontane hinter denen man anſcheinend nicht mit Unrecht hervorragende Mitglieder der

parlamentariſchen Centrumsfraktion vermuthet mahnen für
den bedeutſamen Tag zu Eintracht und Frieden Alles das
iſt recht erfreulich Nicht als ob wir von der Feier einen
weſentlichen Einfluß auf die Beruhigung der kirchenpolitiſchen
Wirren erwarteten Nichts weniger als das dazu ſind viel
u ernſte und weittragende Jntereſſen in dieſen Streit ver

flochten Wohl aber darf man nachdem im währenden Kultur
kampfe auf beiden Seiten ſo viele Fehler begangen worden
ſind auch einmal mit Genugthung auf einen Fall hinweiſen
in welchem man von beiden Seiten in loyaler und ſchöner
Weiſe die bleibenden gemeinſamen Intereſſen über die noch
ſo erregten Tageskämpfe ſtellt

Aus der begreiflichen Begeiſterung der Bevölkerung von
Köln iſt nun allerdings auch ein Plan aufgetaucht der leicht
in ſeinen weiteren Folgen neue Mißklänge hervorrufen kannder Plan nämlich den ſtraßburger Minſter auszubauen und

zu vollenden Der Gedanke wird in der Kölniſchen Zeitung
aufgeworfen er hat ſeinen Urſprung in edlen aber wohl
nicht ſehr klaren Gefühlen überſtrömender Dankbarkeit auch
eine praktiſche Rückſicht mag mitwirken der Wunſch eine
neue und würdige Aufgabe zu finden für die Bauhütte aus

Halle a d Saale Sonntag den 19 September

ezeichneter Meiſter und Arbeiter die ſo lange in treuem
kifer an der Vollendung des ſtraßburger Domes zuſammen
gewirkt haben Aber dieſe a gun ſind doch nur unter
geordneter Natur ſie halten nicht Stich vor der Frage ob
der Plan nothwendig und ob er auch nur möglich iſt Der
ſtraßburger Münſter iſt in ſeiner jetzigen Form ſeit langenJahrhunderten ein berühmtes Wahrzeichen der rheiniſchen

Lande an welches ſich tauſend ſchöne und tauſend ſchmerzliche
Erinnerungen unſerer nationalen Geſchicke knüpfen gebietet
wahre Pietät nicht vielmehr ihn zu laſſen wie er iſt als ihm
eine andere ſei es auch künſtleriſch vollendetere Form zu
geben Die Frage kann nicht wohl zweifelhaft ſein Dazu
kommt daß unſere Zeit nur geringe Neigung zum Bauen
von Domen und Kirchen hat man mag es beklagen aber die
Thatſache ſelbſt iſt nicht zu beſtreiten namentlich nach den
trüben Erfahrungen die mit dem Bau eines berliner Doms
W worden ſind Wäre der Erfolg einer ſtraßburger

ombauLotterie welche das genannte Blatt vorſchlägt ſo
völlig ſicher Auch dieſe Frage wird jeder beſonnene Urtheiler
eher verneinen als bejahen müſſen unter ſolchen Umſtänden
möge man nicht an einem Plane rühren der zur höheren
Ehre des deutſchen Reiches dienen ſoll aber nur zu leicht in
das gerade Gegentheil umſchlagen kann Wir haben gegen
wärtig wirklich viel dringendere Sorgen zu erledigen als den
Ausbau des ſtraßburger Münſters

Jſt doch gerade um die Mauern dieſes ehrwürdigen Gottes
hauſes ein Kampf entbrannt der eine allerpeinlichſte Sorge
unſeres Vaterlandes darſtellt Der Zank um die Verwal
tung des Reichslandes tobt ohne Ermatten fort im wildeſten
Eifer ſchlägt man von hüben und drüben auf einander los
ohne daß durch die gegenſeitigen Argumente irgend nennens
werthe Klarheit in die Lage der Dinge gebracht wird Ehe
nicht der Reichstag die Sache zu ernſter und unbefangener
Prüfung in die Hand nimmt wird kein ſicheres Urtheil mög
lich ſein Bis dahin ſollte man billig die Waffen ruhen
laſſen die Regierung ſelbſt läßt eben durch eine officiöſe
Stimme mahnen daß die gegenwärtige Lage ſehr wenig ge
eignet iſt nach den Wunden von ElſaßLothringen zu ſpähen
ſie vor aller Welt aufzudecken wir können dieſe Erinnerung
nur berechtigt finden namentlich wenn der Streit ſo ohne
jeden ſachlichen Nutzen geführt wird wie bisher

Politiſche Ueberſicht
Das war eine heiße Sitzung am Donnerstag im fran

zöſiſchen Miniſterrathe Der Miniſterpräſident Freycinet
und der Miniſter des Jnnern Conſtans ſollen ſich hart an die
Köpfe gerathen ſein Die Mehrheit des Kabinets hat ſich
jedoch auf die Seite des letzteren geſtellt unv dringt auf vollſtändige Ausführung der Märzdekrete Die Vergehemgen

Man ff daß eine Aus
eine Miniſterkriſis vermieden

wurden am Freitag fortgeſetzt
gleichung herbeigeführt und
werden wird

Am Donnerſtag hat in Gravoſa dem nördlichen Hafen von
Dulcigno eine Konferenz der Admirale der vereinigten
Kriegsſchiffe der Mächte ſtattgefunden in welcher wie die
Times melden beſchloſſen worden iſt die fremden Konſuln

in Skutari und Dulcigno aufzufordern ihre Familien ſoſort
nach einem ſicheren Ort zu bringen Es ſcheint alſo als ob
ein Bombardement Dulcigno s unmittelbar bevorſtehe
wenn nicht gar die Admirale fürchten die Albaneſen möchten

g

1880
an den Konſuln und deren Familien Rache für die Demon
ſtration nehmen Am Donnerſtag ſollte auch in Konſtan
tinopel die mehrfach erwähnte ziemlich ſcharf gehaltene an
geblich letzte Note der Mächte betreffend die Uebergabe Dul
cigno s an Montenegro überreicht werden Für das Hand
in Hand gehen der Montenegriner mit der Flotte iſt geſorgt
Die Polit Korreſp erfährt aus Kattaro 6000 Monte
negriner mit 3 Gebirgsbatterien und einer ſchweren Batterie
ſtehen bei Suterman oberhalb Antivari und ſind zum Vor
rücken bereit ſobald die europäiſche Flotte in Sicht kommt
Die verſchanzten albaneſiſchen Lager auf Mazura Planina
liegen im Schußbereich der Flotte in Dulcigno kommandirt
Jbrahim Bahy

Die Deutſchenhetze wird in Ungarn mit ungeſchwächten
Kräften fortgeſetzt Nach nahezu fünfſtündiger erregter De
batte wurde von dem hauptſtädtiſchen Gemeinderathe am 15 d
d de We Theaterkonzeſſion mit 77 gegen 76 Stimmen ab
gelehnt

Dem unglücklichen General Burrow will ein Kriegsgericht
zu Leibe gehen Die Scharte von Kandahar ſoll nach dem
Siege von BabaVali um jeden Preis wettgemacht werden

Der Vatikan hat neuerdings wieder ſeine Unterhandlungen
mit der ruſſiſchen Regierung aufgenommen Nach einer Mel
dung des Standard iſt das Geſuch in den mildeſten Aus
drücken gehalten nachdem man ſich im Voraus über die herr
ſchende ar in St Petersburg vergewiſſert hatte
Graf Loris Melikoff ſoll nunmehr verſprochen haben ſich
ernſtlich mit der Angelegenheit zu befaſſen Gleichzeitig wurde
die polniſche Geiſtlichkeit aufgefordert ein Sondergeſuch um
e Frieden für die katholiſche Kirche an die Regierung zu
richten

Der ruſſiſche Großfürſt Konſtantin Nikolajewitſch der
neulich auf kurze Zeit in London verweilte hatte vor ſeiner
Abreiſe ein längeres vertrauliches Geſpräch mit dem engliſchen
Premier Mr Gladſtone der in der Stadt geblieben war um
den Großfürſten bei einem Diner des ruſſiſchen Botſchafters
Grafen Lobanow zu treffen Der Telegraph theilt mit daß
der Kaiſer Alexander dem Grafen Loris Melikoff fort
währende Beweiſe ſeiner allerhöchſten Anerkennung giebt und
denſelben ſoeben durch die Verleihung des AndreasOrdens
ausgezeichnet hat

Deutſches Reich
O Berlin 17 Sept Die definitive Uebernahme des

a W alen See durch den Fürſten Bismarck
at Veranlaſſung gegeben ſämmtliche Entwürfe und Fragen

in Bezug auf Handel und Gewerbe wieder hervorzuſuchen
welche in den letzten Jahren überhaupt zur Erwägung ge
kommen ſind Es wird der Schluß gezogen daß die Ange
legenheiten des Handels der Jnduſtrie und der Gewerbe nach
einem neu aufzuſtellenden Syſteme behandelt werden ſollen
ehe man an die Löſung der Einzelfragen herangeht Dieſeran ſich nicht imwaheſchegihchen Vermuthung fehlt augen

blicklich noch die Begründung und dies iſt um ſo erklärlicher
als man ſelbſt im Handelsminiſterinm über die letzten Ab
ſichten des Fürſten Bismarck noch nicht unterrichtet ſein ſoll
Trotzdem herrſcht dort ſeit Kurzem die regſte Thätigkeit und
zwiſchen der Voßſtraße wo das Handelsminiſterium im Hauſe
des Reichsjuſtizamts gegenwärtig domißzilirt iſt und Friedrichs
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Berlin 16 September
Brozik wie Munkacſy ſind merkwürdige Zeugen einer merk

würdigen Thatſache des namhaften Fonds nämlich an künſt
leriſcher Begabung welche neuerdings bei den ſlaviſchen
Stämmen hervortritt Matejko Czermack Gieremsky Kovalzky
Siemiradzki es iſt eine glänzende Reihe von Talenken
die ſeit kaum zwanzig Jahren den ausſichtsvollen Wettkampf
mit den bildenden Künſtlern der germaniſch romaniſchen Welt
aufgenommen haben Brozik ſpeziell iſt der Maler des Pracht
vollen nicht in demſelben Grade freilich auch des Sinnvollen
Seine beiden Gemälde auf der Ausſtellung ſind in der
Erfindung ſo glücklich in der Kompoſition ſo wohlgeordnet
in der maleriſchen Ausführung ſo unvergleichlich an Glanz
und Schimmer der Farbe daß ſie nach allen dieſen wichtigen
Richtungen gar nichts zu wünſchen übrig laſſen Wohl aber
ſteht die geiſtige Bedeutung der dargeſtellten Vorgänge
die Brautwerbung einer Geſandtſchaft des böhmiſch ungariſchen
Königs Ladislaus um die Tochter Karls VII von Frankreich
und ein Zuſammentreffen des Kaiſers Karl IV mit Petrarka
und Laura im päpſtlichen Schloſſe zu Avignon nicht im
richtigen Verhältniſſe zu den aufgewandten Mitteln Es ſind
eben nur höfiſche Ceremonien ohne tiefere Bedeutung und
Tragweite Darin iſt Munkacſy ungleich ſei es glücklicher
ſei es reicher begabt Sein eines Bild das Atelier des
Künſtlers mit ſeinem eigenen und dem Portrait ſeiner Frau
hat ſeitdem es auf der Pariſer Ausſtellung zuerſt erſchien
einen Weltruf erlangt den die erneute Kritik welcher es in
unſerem Salon guöseſett iſt nicht erſchüttern ſondern nur
noch verſtärken wird er Maler verſchmäht hier ſo ganz
allen äußerlich beſtechenden Zauber der Kunſt er iſt ſo düſter
und ſchwer in der Farbe daß man ihn den umgekehrten
Makart nennen möchte aber die markige Pinſelführüng die
Macht und Wucht des Tons der überwältigende Eindruck der
Kwloſſenen und großartigen Kompoſition rufen einen mächtigen
Eindruck hervor Daß Munkacſy übrigens auch über helleund ſonnige Farben in ſeinen Pinſel verfügt beweiſt er in

ſeinem anderen Gemälde den beiden Familien Jn einem
mit gewählteſten und reichſten Geſchmack ausgeſtatteten Zimmer
ſieht eine jugendlich liebliche Mutter mit glücklichſtem Behagen
der ausgelaſſenen Freude ihrer drei zierlichen Mädchen zudie ſich an einer ihr Milchfrühſtück Are7 Mopsſamile
gleichfalls einer Mutter und drei Kleinen lachend
Das Bild ſtrahlt förmlich von herzbezwingender Heiterkeit
Neben dieſen beiden Slaven kommt der Holländer Alma
Tadema etwas ſtark ins Gedränge Wer nicht mit geradezu
blinder Begeiſterung zu ſeiner Fahne ſchwört wird das von
ihm ausgeſtellte Portrait nicht ohne bedenkliches Kopfſchütteln
betrachten können und auch ſeine Ausrufung des Claudius als
Jmperator iſt zwar mit jener glänzenden Technik aber auch
mit jener innerlichen Kälte gemalt welche man an dieſer
archaiſtiſchen häufig halb unverſtändlichen Wiederbelebung der
antiken oder frühmittelalterlichen Welt hinlänglich kennt

Was nun unſere einheimiſche Kunſt betrifft ſo iſt die Aus
ſtellung ziemlich arm an dem was man in akademiſch üblicher
Weiſe zur großen Malerei zählt Geſchichtliche mythologiſchereligibſe Stoffe werden ſelten behandelt und nicht in jedem

dieſer ſeltenen Fälle mit beſonderem Glücke Der Sturm
auf die Spicherer Höhen von Ant v Werner ein für das
Rathhaus in Saarbrücken beſtimmtes Dekorationsbild beweiſt
nur trotz glänzender Einzelnheiten aufs Neue daß ſich die
bildliche Darſtellung einer Schlacht immer als ein unmög
licher Vorwurf ſelbſt für das größte Talent erweiſt Die
ren Klippe der Schlachtenbilder das wirre und wüſte

urcheinander vermeidet Werner zwar aber indem er nur
wenige Gruppen mit wenigen an ſich lebensvollen Geſtalten
giebt geht der Eindruck einer Schlacht erſt recht verloren
Max Michgels Hiob iſt nicht ohne düſtere Tragik alles in
allem wohl die beſte Leiſtung unter den religiöſen Bildern der
Ausſtellung Guſtav Spangenbergs Die drei Frauen am
Grabe des Herrn geben nur eine ſehr unvollkommene Vor
ſtellung von dem Können dieſes gemüthvollſten Dichters unter
unſern Malern Der Dresdener Burck ſpendet eine ſehr
große Tafel Gloria victori Perſeus trägt die befreite An
dromeda auf goldprangendem Flügelxoß in die lichten Höhen
des Aethers empor ein Bild voll mancher Mängel aber auch
voll ſieghafter Kraft es rauſcht etwas darin wie der erſte

Flügelſchlag eines großen Talents Recht glücklich wetzt KarlHeer die zahlreichen Scharten aus welche er in den letzten

Jahren davongetragen hat er malt Othello der Desdemona
und ihrem Vater Brabantio ſeine Abenteuer erzählt

Sie liebte mich weil ich Gefahr beſtand
Jch liebte ſie um ihres Mitleids willen

Vortrefflich iſt namentlich der Kopf Desdemonas in dieſen
kindlich reinen g en ſteigt wie in unbewußter Ahnung die
aufdämmernde Nacht eines tragiſchen Schickſals empor

Wie bei allen modernen Kunſtausſtellungen herrſchen das
Genre die Landſchaft und das Portrait vor Namentlich an
Genrebildern iſt eine ſo reiche und vorzügliche Auswahl da
daß auch nur das Beſte mit flüchtigen Strichen zu ſtkizziren
ſchwer iſt Der Ehrenplatz G dem lange ſchmerzlich
vermißten Guſſow deſſen Beide Alten neben blendender
Naturrwahrheit einen gemüthlich außerordentlich anheimelnden
und anſprechenden Stoff behandeln und nichts von jener
rückſichtsloſen Vierſchrötigkeit in früheren Gemälden zeigen
die dem Meiſter ſo viele Gegner zugezogen hat Hier giebt
er ſich von ſeiner ſtärkſten Seite welche ihm auch die rück
haltloſe Bewunderung eben dieſer Gegner eintragen wird
Ueberhaupt zeigt unſere naturaliſtiſche Schule eine wohlthuende
Mäßigung eine beſonnene Umkehr von den grellen Ueber
treibungen ihrer Anfänge Selbſt Goldmann bekundet nach
dieſer Richtung bemerkenswerthe Fortſchritte nur der Wei
marer Struys kann nicht von der Unart laſſen ſein großes
techniſches Können an die abſtoßendſten und unwürdigſten
Gegenſtände zu verſchwenden namentlich das eine ſeiner
beiden ausgeſtellten Gemälde Allein beim Stelldichein ein
widerwärtig häßliches Mädchen auf öder weiter Haide im
abendlichen Dämmerſchein iſt von r le Ge
ſchmackloſigkeit Ein wenig hinter ihrem Rufe bleiben Knaus
und Menzel zurück Der Ünwillkommene Kunde des Erſteren
ein Hündchen das aus einem Fleiſcherladen eine Leber ge
mauſt hat in wildeſter Flucht von dannen ſtiebt und von
dem Lehrjungen verfolgt wird Liſen die dicke Meiſterin
aus der Thür mit zorniger Entrüſtung der Jagd nachſieht
iſt alles in allem nur ein gelegentlicher Span wie er wohl
auch aus der Werkſtatt eines erfolgreichen und großen



ruh findet ein lebhafter täglicher Schriftenwechſel ſtatt
Nächſte Woche bereits dürfte die Ueberſ r des
Staatsminiſters v Bötticher von Schleswig hierher
vor ſich gehen wenn wie es heißt der Umzug Herrn Hof
mann s nach Straßburg in den nächſten Tagen ſtattfindet

Am Freitag folgten der Kaiſer der Kronprinz und
der Erzherzog Rudolf von Oeſterreich einer Einladung des
öſterreichiſchen Botſchafters Grafen Szechenyi zum Diner
Zu demſelben hatten auch die zur Zeit in Berlin weilenden
öſterreichiſchen Offiziere und das Perſonal der öſterreichiſchen
Botſchaft Einladungen erhalten

Der B Börſ Cour erzählt nachträglich daß während
der Zeit des Aufenthaltes des Kaiſers in Ems der Geheime
Kommerzienrath v Bleichröder als er beim Kaiſer zu
Tiſche geladen war dieſen um eine Audienz erſuchte die ihm
auch bereitwillig gewährt wurde Als den Zweck der Audienz
bezeichnete Herr v Bleichröder ausdrücklich die Abſicht mit
dem Kaiſer Wilhelm über gegen die Juden von gewiſſer Seite
in Scene geſetzten Hetz ereien zu ſprechen Jn der Audienz
erklärte der Kaiſer er habe die Hetzereien die von Herrn
Stöcker ausgegangen ſeien naturgemäß niemals gebilligt aber
er werde die Gelegenheit auch nicht vorübergehen laſſen ganz
direkt ſeine Mißbilligung über dieſe Hetzereien die den Frieden
der Konfeſſionen in Frage ſtellen auszudrücken Wir müſſen
dem Börſenblatt die Verantwortlichkeit für die Richtigkeit
ſeiner Notiz überlaſſen

Die Kaiſerin hat am Donnerſtag Abend Berlin ver
laſſen und iſt Freitag Abend in Baden Baden angekommen

Deutſche Blätter haben letzthin von neuen Verhand
lungen zwiſchen Berlin und Rom erzählt und Kardinal
Hohenlohe als Mittelsmann genannt Jn vatikaniſchen Krei
ſen iſt der K Ztg zufolge ein Vorſchlag aufgetaucht man
ſolle zum Kölner Domfeſt einen päpſtlichen Kardi
nal Legaten ſenden Die Partei der Eiferer wollte ſich
dieſem Vorſchlage anſchließen unter der Bedingung
daß der deutſche Kaiſer vorher den Erzbiſchof
Melchers zurückberiefe Es ſcheint indeſſen daß die
Kurie die Unzuläſſigkeit dieſer Bedingung eingeſehen hat noch
ehe davon etwas über die Grenzen des Vatikans verlautet
hatte Darauf wurde berathen ob bedingungslos ein
Legat zu ſchicken ſei und zwar auch Jacobini als ſolcher genannt Bis jetzt ſcheint eine beſtimmte Entſcheidung hietüter

noch nicht getroffen aber die Stimmung iſt der Abſendung
wenig günſtig Man ſchiebt die Schuld auf Ledochowsoski

Am Freitag Nachmittag 4 Uhr empfing der Kronprinz
Rudolf von Oeſterreich in der öſterreichiſchen Botſchaft
eine Deputation der Vereine der Oeſterreicher der Ungarn

und der Böhmen Jm Auftrage dieſer Vereine begrüßte
der M zufolge den Kronprinzen in herzlichſter Anſprache
der Jngenieur Gutfeld Der Kronprinz erwiderte Jch
danke Jhnen recht ſehr für Jhre ſchönen und ſo herzlichen
Worte und ganz beſonders bin ich erfreut fern von unſerm
theuren Oeſterreich gute treue Oeſterreicher zu finden Es
berührt mich ſehr angenehm und macht mir viel Freude zu
ſehen daß die einzelnen öſterreichiſchen Nationalitäten auch
im Auslande einig ſind Hierauf unterhielt ſich der Kron
prinz mit ſämmtlichen zwölf Herren der Deputation mit

den Oeſterreichern in deutſcher mit den Ungarn in ungariſcher
mit den Böhmen in böhmiſcher Sprache
ſich entfernen wollte theilte der Adjutant des Kronprinzen
v Bombelles Herrn Gutfeld mit daß der Kronprinz den
drei Vereinen zuſammen für ihre Unterſtützungskaſſe 1500 M
überwieſen habe

Künſtlers abfällt Menzel bringt eine Prozeſſion aus der
Gaſteiner Gegend man will dieſe Leiſtung des bevorzugteſten
Lieblings unſeres kunſtliebenden Publikums nicht recht aner
kennen obgleich es ſchwer zu ſagen iſt weshalb nicht das
Bild zeigt durchaus die eigenthümlichen Vorzüge ſeines
Schöpfers aber der Stoff liegt dem bisherigen Schaffens
Frree Menzels ſo fern daß dadurch ein gewiſſes Befremden
ervorgerufen wird dem man ſich ſchwer entziehen kann ob

gleich es kaum vollkommen gerecht iſt A v Werners Taufe
dankt umgekehrt ihre große Wirkung ſie iſt unſtreitig das

meiſt umlagerte Bild der Ausſtellung ihrem Stoffe Die
Kronprinzeſſin hält das jüngſte Kind des Malers über die
Taufe eine erleſenſte Elite der hieſigen Geſellſchaft umgiebt
ſie bei der feierlichen Handlung Die meiſt ſehr gelungene
Portraitähnlichkeit der einzelnen Köpfe in dem figurenreichen
Bilde ſichert ihm die große Theilnahme oder vielleicht auch
nur Neugierde der Betrachter ſonſt iſt es nicht frei von
den unvermeidlichen Mängeln ſolcher konventioneller Dar
ſtellungen Dagegen ſich ſelbſt übertroffen hat Defregger
ſeine Holzknechte in der Sennhütte bewähren die
alte Meiſterſchaft während der Liebesbrief noch darüber
hinausgeht und für immer eine allerköſtlichſte Perle der
deutſchen Kunſt bleiben wird Ein denkbar einfachſter Vor
gang zwei junge hübſche Dirnen die einen Brief leſen aber
eine ſo unerſchöpfliche Fülle ſprudelnden Lebens hat der Maler
in ihn zu bannen gewußt daß es wie ſonnenhaftes Glück aus
dem Bilde ſtrahlt jedes menſchliche Herz unwiderſtehlich fort
reißend Außerordentlich tüchtige Leiſtungen ſind dann Knut
Ekwalls Sub roſa, Bokelmanns Letzte Augenblicke eines
Wahlkampfes, Fritz Werners Dresdner Galerie, ſie alle
greifen mitten ins volle Menſchenleben wie es heute lebt und
treibt eine nothwendige und verheißungsvolle Entwicklung
denn nur aus dem mütterlichen Boden ihres Volkes und
ihrer Zeit kann die Kunſt zu einer klaſſiſchen Vollendung ge
deihen Mancher rühmlichſt bekannte Künſtler ſcheitert an der
völligen Todesſtarre ſeiner Vorwürfe denen er nicht einmal
mehr ein geſpenſtiges Leben einzuhauchen vermag ſo Skarbina
in ſeinem e ſo Emelé in ſeiner Lenore
Ein Trupp fridericianiſcher Reiter zieht in die enge Straße
ein eine junge Dame in zierlicher Rococotracht hinter ihr
die würdige Mutter nach ihrem Ausſehen ſicherlich die er
probteſte Klatſchſchweſter des Städtchens hält ſie mit wild
emporgeworfenen Armen an

Sie frug den Zug wohl auf und ab
Und frug nach allen Namen
Doch keiner war der Antwort gab
Von allen ſo da kamen

Offenbar hat die Muſe dies Beiſpiel nachgeahmt und gleichfalls die Antwort verweigert als der Maier wegen diſes

Bildes bei ihr anfrug

Als die Deputation

Aus Oberſchleſien kommt die Nachricht daß auf der dem
Grafen Guido Henckel von Donnersmarck gehörigen an der
ruſſiſch preußiſchen Grenze im Gouvernement Kaliſch belegenen

i Zagorze der Beſuch des ruſſiſchen Thron
olgers erwartet wird Der Czarewitſch beabſichtigt an

den vom Grafen Henckel während der erſten Oktobertage zu
veranſtaltenden großen Jagden theilzunehmen

Aus Köln wird geſchrieben Der Oberbürgermeiſter Dr
Becker theilte in der öffentlichen Sitzung der Stadtverord
netenVerſammlung mit daß er ſich an den Hofmarſchall des
Kaiſers gewandt habe um im Namen der Stadt den Kaiſer
die kaiſerlichen und königlichen Prinzen ſowie die
hohen Gäſte des Kaiſers zu den von der Stadt gelegentlich
der Dombaufeier zu veranſtaltenden Feſtlichkeiten einzu
laden Der Hofmarſchall habe dem Kaiſer die Zuſchrift vor
getragen Der Kaiſer laſſe der Stadt Köln für ihre Abſicht
den allerhöchſten Dank ausſprechen und nehme mit Vergnügen
Kenntniß davon daß die Stadt die Vollendung des Domes
noch durch weitere Feſtlichkeiten zu feiern gedenke der Kaiſer
aber müſſe für ſeine Perſon auf die Theilnahme an dieſen
verzichten Er werde nur am 15 Okt nach Köln kommen
und wahrſcheinlich ſchon in der folgenden Nacht nach Baden

Baden zurückkehren ßNachdem im Laufe des Freitag eine Sitzung der Deputirten
des Centralausſchuſſes der Reichsbank ſtattgefunden hatte
fand alsdann eine Sitzung des Kuratoriums der Bank
ſtatt in welcher von Seiten des Direktoriums Bericht über
die geſammte geſchäftliche Lage und die Geſchäftsoperationen
der Bank während der letzten Monate erſtattet wurde
Irgend welche Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt es fand das
Verfahren der Bankleitung allſeitige Zuſtimmung

Gegenüber den verſchiedenen Nachrichten über den Zeitpunkt

der Zolleinverleibung Altonas welcher bald als zum
1 April bald als zum 1 Juni nächſten Jahres bevorſtehend
angekündigt wird ſind die Hamb Nachr in den Stand
geſetzt nachſtehendes von Seiten des Finanzminiſters Bitter
an den Vorſitzenden des Altonger Vereins gegen den Zoll
anſchluß Altonas gerichtetes Schreiben mitzutheilen

Dem Vorſtand des Vereins gegen den Zollanſchluß von
Altona erwidere ich auf die Eingabe vom 21 v daß ich
zur Zeit nicht in der Lage bin Auskunft über den Termin
des Anſchluſſes von Altona an den deutſchen Zollverein zu
ertheilen daß dies jedoch ſ Z geſchehen wird ſobald die ſonſt
erforderlichen Vorbereitungen beendet ſein werden

Auf der Katholikenverſammlung in Konſtanz iſt
auch die ſoziale Frage behandelt worden Der erſte Beſchluß
empfiehlt die Gründung und Förderung von Lehrlingsvereinen
und Marianiſchen Kongregationen unter den Lehrlingen Der
zweite Beſchluß beſchäftigt ſich mit der Lage der Fabrikarbeiter
Ein dritter Beſchluß berührt die Agrarfrage Vor allen
Dingen ſei die Entlaſtung des Grundbeſitzes von dem anf
ihm ruhenden Steuerdruck zu erſtreben ſodann ſeien Mittel
gegen die Abnahme der Zahl der ländlichen Arbeiter zu
ſuchen endlich müſſe die ausländiſche Konkurrenz namentlich
Amerika s auf dem Getreidemarkte beſchränkt werden

Der Finanzminiſter hat laut M ſeitens der
Provinzialbehörden Gutachten über die Frage eingeholt in
wie fern eine Ermäßigung der Stempelabgabe auf
Kaufverträge über Grundſtücke und Auflaſſungs
erklärungen geboten

Die rheinländiſchen Bezirkspräſidenten ſind wie man der
M mittheilt angewieſen worden etwa aus Frankreich

nach Elſaß Lothringen kommende Jeſuiten ſofort
des Landes zu verweiſen

Die Leipziger Handelskamuter hat ſich einſtimmig
gegen jede Beſchränkung der Wechſelfähigkeit erklärt

Halle den 18 September
Die Oberbürgermeiſter wahl hat in dieſen Tagen die

ſtädtiſchen Behörden in vertraulichen Beſprechungen beſchäftigt
nachdem von der merſeburger Regierung die Genehmi
gung der letzten Stadtverordnetenbeſchlüſſe eingetroffen zugleich
aber auch die dringende Aufforderung ausgeſprochen worden iſt
an die Wahl ſelbſt heranzugehen Auf einer Seite der Stadtverord
netenverſammlung will man es zwar bei der in der zweiten Wahl
Herrn von Voß ertheilten Zuſtimmung zu den Nebenämtern be
wenden laſſen hat jedoch zugleich den Wunſch ausgeſprochen daß
derſelbe ſich zu einer tempeſtiven Niederlegung des Vorſitzes in
allen drei Geſellſchaften entſchließen möge Wie man hört ſoll
die Majorität die ſofortige Niederlegung der Nebenämter zur
Wahlbedingung machen wollen

Die Stadtverordnetenverſammlung hatte bekanntlich vor
einiger Zeit den Magiſtrat erſucht Herrn Stadtbaurath Schultz
aus Geſundheitsrückſichten die Penſionirung anheimzuſtellen
Jn Folge deſſen wurden zwiſchen dem Magiſtrat und dem genannten
Herrn welcher aus dem Bade eigens hierher zurückgekehrt war über
die Bedingungen der Penſionirung eingehende Verhandlungen an
denen ſich zum Theil auch die Baukommiſſion betheiligte gepflo
gen Der von einer Seite vorgeſchlagene Modus die Penſionirung
in die Form eines Uebergangsſtadiums zu kleiden und dem
Stadtbaurath in einer von dem Stadtbauamt unabhängigen
Stellung gewiſſe ſtädtiſche Bauten zu übertragen ſtieß in der
Baukommiſſion auf Widerſpruch Dagegen machte ſich der
Magiſtrat dahin ſchlüſſig neben der auch von den Stadtverord
neten ſtipulirten Penſionsſumme von 3000 M für die Zeit vom
1 Oktober d J bis 1 Januar k J die Zahlung des bisherigen
Gehalts in Höhe von 6000 M zu gewähren Jm Auftrage des
Magiſtrats iſt vom Herrn Stadtſyndikus Jordan ein dahin
gehender Vertrag mit Herrn Stadtbaurath Schultz vereinbart
der Wortlaut deſſelben iſt dem Magiſtrat zur Kenntnißnahme
mitgetheilt worden und wird der Vertrag demnächſt auch der
Stadtverordneten Verſammlung zur Genehmigung vorgelegt
werden

Meteorologiſche Station

17 Sept 10 U Ab 18 Sept 7 U Mrg

Barometer Millim 752,03 754,96Thermometer Celſius 13,75 11,63Rel Feuchtigkeit 83,3/0 86,2 90Wind SW1 S118 Sept 6 Uhr früh Geſtern ein ſtiller halb heiterer Tag
bei ſchwachem Südweſt Bar 755 bewölkt ſchwacher Süd
weſt Therm 9 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygr
5 FaſPrwärme der Saale 13 Grad der Unſtrut am 17 Sept

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
17 Sept L Uhr morgens Jn den deutſchen Küſtengebietenwar unruhiges vielfach Wirmiſches und regneriſches Wetter ein

getreten im übrigen Theile des Beobachtungsgebietes herrſchte
meiſt trübes Wetter nach Norden hin mit Niederſchlägen Die
Temperatur war allerwärts geſunken und in Mitteleuropa unter
normal Haparanda 11 Süd leicht bedeckt Moskau 10
Süd ſtill bedeckt Hamburg 12 Nordweſt ſchwach Regen Ber
lin 13 Südweſt leicht wolkig Wien 9 ſtill wolkenlos
Wiesbaden 12 Südweſt ſtill bedeckt Paris 12 Nordoſt
leicht heiter Nizza 12 Nordweſt leicht heiter Trieſt 19
ſtill wolkenlos

Die kurze telegraphiſche Nachricht über den Orkan der am
12 v M einen Theil von Texas und Neumexiko heimſuchte
wird jetzt durch folgenden ausführlicheren Bericht ergänzt Der
Sturm begann um 8 Uhr 20 Min am Morgen des 12 der
Regen fiel in Strömen und füllte die Straßen von Brownsvill
und Matamoras mit Waſſer Gebäude wurden abgedeckt
Zäune niedergeworfen Bäume entwurzelt und die ganze Schiff
fahrt vernichtet Die Telegraphenlinien ſind ſämmtlich nieder
geworfen Die Stadt Matamoras ſieht aus als ob ſie bom
bardirt worden wäre Einſtöckige Backſteingebäude wurden ſo
vollſtändig niedergeriſſen als ob eine Batterie Artillerie darauf
gefeuert hätte und dies nicht blos in einem ſondern in zahl
reichen Fällen Häuſer die vor dem Sturm maſſiv und feſt
genug ausſahen um als Forts dienen zu können ſind eine
formloſe Maſſe von Ruinen Am Freitag den 13 Auguſt
erreichte der von Südoſt kommende Tornado die Stadt Goliad
und raſirte in weniger als einer Minute faſt den ganzen Ort
Am ſchwerſten gelitten hat das Hafenſtädtchen Jndianolag das
an der Matagordabai liegt Es iſt ſchon verſchiedene Male von
Sturmfluthen heimgeſucht worden das letzte Mal im Jahre 1875
Damals wurde es gänzlich zerſtört und in die Bai hinaus
gewaſchen Ueber hundert Menſchen kamen damals in den
Fluthen um Dies Mal iſt es glücklicherweiſe ohne den Verluſt
von Menſchenleben abgegangen und das iſt zum großen Theil
der Eiſenbahn zu danken die Jndianola mit Cuero verbindet
Ein Zug fuhr am Freitag Morgen bis dicht an die bereits drei
Fuß unter Waſſer ſtehende Stadt heran und nahm die um Hülfe
flehenden Einwohner auf Es war die höchſte Zeit Am
Morgen hatte die Stärke des Windes zugenommen und Nach
mittags zeigte der Sturmmeſſer 70 Meilen die Stunde da ließ
der Sturm plötzlich nach und am Abend war alle weitere Gefahr
vorüber aber es ſah ſchrecklich aus in den Straßen Tiefe
Kanäle hatte das Waſſer in den Boden geriſſen überall lagen
Balken und Trümmer zerſtörter Häuſer Ob die Bewohner von
Jndianola wohl den Muth haben werden dieſen gefährlichen
Platz wieder aufzubauen

Provinzial Nachrichten
t Naumburg a/S 17 Sept Jn der nächſten Woche werden

hier die vereinigten Kreisſynoden Eckartsberga Naum
V n Mücheln zuſammentreten um dieWahlen für die Provinzialſynode vorzunehmen Bei der Wichtig
keit dieſer Wahlen für die ſpätere r der Generalſynode wird es denjenigen unſerer Leſer welche ſich für kirchliche

inge intereſſiren erfreulich ſein zu vernehmen daß für dieſe
Wahlen auch von kirchlich liberaler Seite eigene Kandidaten auf
geſtellt worden ſind nämlich als Deputirte Herr Archidiagkonus
Sonntag in Naumburg Herr Bürgermeiſter Pieroh in Bibra
Herr Profeſſor Buchbinder in Pforta Herr Landrath a D
v Helldorf in Baumersroda und als Stellvertreter Herr Paſtor
Potel in Naumburg Herr Gutsbeſitzer Rob Treff in Eckarts
berga Herr Amtsvorſteher Otto in Stenndorf Herr Bürger
meiſter Kahl in Freyburg

Sechauſen i 17 Sept Der diesſeitige landwirth
ſchaftliche Verein hielt geſtern Nachmittag unter Vorſitz des
Herrn TürckeSchönberg im Knote ſchen Hotel hier eine Sitzung
behufs Konſtituirung einer Rindviehzucht Genoſſenſchaft
deren Zweck eine Veredelung der Rindviehzucht ſein ſoll Durch
den Beitritt von ca 50 wurde die Genoſſenſchaft
ſür begründet erachtet und der Rittergutsbeſitzer Ferdinand Türcke
Schönberg zum Vorſitzenden erwählt Die Genoſſenſchaft wurde
in verſchiedene Gruppen je nach der Entfernung der Mitglieder
von einander getheilt und für jede Gruppe der Ankauf eines
Stieres direkt aus Holland in Ausſicht genommen Jm Ganzen
ſollen etwa 9 Stiere durch ein zu machendes Anlehn von ca 4
bis 5500 Mk angeſchafft werden Die Stiere werden aus Ver
einsmitteln unterhalten Schließlich verhandelte man noch über
einen Antrag des Herrn von Schorlemer Alſt welcher es
im Jntereſſe der Landwirthſchaft für dringend nöthig hält daß
die Landgüter ſich vom Vater auf den Sohn vererben wobei
unter mehreren der älteſte den Vorzug habe und daß dieſe Ver
erbung einer geſetzlichen Regelung bedürfe Das Reſultat war
daß unter Annahme des Antrags eine Petition an die königl
Regierung beſchloſſen wurde Am Dienstag früh brannten
vor dem Neuperver Thore in Salzwedel drei Häuſer vollſtän
dig und einige andere theilweiſe ab

Die geſtern von uns mitgetheilte P der Berl Nachr
daß Herr Lasker in Magdeburg eine Wahlrede halten wolle
wird heute durch die Mittheilung widerlegt daß Herr Lasker
auf die Einladung des Komites das ſeine Wahl betreibt ge
antwortet habe er werde es zwar für ſeine Pflicht halten eine
ohne ſein Hinzuthun etwa auf ihn fallende Wahl anzunehmen
ſei dagegen nach reiflicher Erwägung zu dem Entſchluß gekom
men zur Zeit ſich nicht um ein Mandat zu bewerben Die
vereinigte Fortſchritts und neue liberale Partei Magdeburgs
hält trotzdem an der Kandidatur Lasker feſt

Gera 17 Sept Morgen vollendet ſich ein Jahrhundert
ſeit dem großen Brande der Gera betroffen und die ganze
Stadt einäſcherte Zur Erinnerung an dieſes Ereigniß wird
nächſten Sonntag ein feierlicher Gottesdienſt in der St Salvator
kirche abgehalten werden Die ſtädtiſchen Kollegien t dem
Kirchenvorſtande und den Gemeindevorſtänden der eingepfarrten
Ortſchaften und wer ſonſt aus der Bürgerſchaft ſich ßr bethei
ligen gedenkt werden in geordnetem Zuge vom Rathhausſaale
aus unter Glockengeläute nach der Kirche ſich begeben Hofbiblio
thekar Hahn hat ſoeben eine Denkſchrift zur Erinnerung an das
großartige Brandunglück erſcheinen laſſen die ganz geeignet iſt
eine lebendige Vorſtellung von jenen traurigen Tagen zu erwecken
Gera hatte auch vorher ähnliche Schreckenstage ſchon geſehen
So war es im ſächſ Bruderkriege am 15 Okt 1450 in Trümmer
geſunken Nahezu zwei Jahrhunderte ſpäter im dreißigjährigen
Kriege und am Oſterſonntag 4639 wurde es von demgleichen Schickſale ereilt um n einem Menſchenalter am
20 März 1686 abermals faſt vollſtändig in Schutt und Aſche
zu ſinken Dann kam das Unglück von 1780 Der Reichs
verein hat für die am 23 d bevorſtehenden Wahlen zum Landtage
für die drei Stadtkreiſe die Herren Stadtrath Lippold Ober
bürgermeiſter Fiſcher und Zimmermſtr Roßinsky aufgeſtellt
die Fortſchrittspartei die Herren Schriftſteller Wärtenburg
Uhrmacher Hartig Dr med Behr Für die am 20 Sept
beginnende Schwurgerichtsſeſſion für die öſtliche Hälfte der

uſtizgemeinſchaft der Thür Staaten liegen 28 Strafſachen zur
erhandlung vor

Der ſeit einigen Jahren in Eiſ gra in Zurückgezogen
heit lebende Geh Obermedicinalrath Dr Klemm feierte am
15 d ſein 60jähriges Doktorjubiläum Am 15 Septbr
1820 har derſelbe in Jena promovirt Der Jubilar iſt gus
Greußen gebürtig und hat bis zu ſeiner Ueberſiedelung nachEiſenach dort gewirkt Die beiden Fürſten von Sondereheuſen

wie das Miniſterium ſendeten Glückwünſche der
dieinalweſens war perſönlich zur Beglückwünſchung ienen

großa
betriel
Dimen
Rühri
den T
Manu
Woche
von ſ
583 P

Woche
dieſe
ſpreche

länder
verwern

Gefaäll



S
7

e

e

Stadt Greußen überſandte dem Jubilar das Diplom
rnennung zum Ehrenbürgerſeiner E

Vermiſchtes
Vom König Ludwig dem Einſamen König Ludwig hat

als er dieſer Tage in Schloß Berg weilte plötzlich die Laune
hekommen nach Schloß Schleißheim hinüberzufahren Die
Fahrt mit einem Wagen nimmt wohl vier Stunden in Anſpruch
aber der König der erſt am Abend hatte aufbrechen laſſen
ließ mit ſeinen vortrefflichen Pferden auf die eingepeitſcht werden
mußte den Weg in zwei Stunden zurücklegen Jn Schleißheim
ſneg er in dem Schloß ab Kaum aber war man zur Ruhe

egangen als er plötzlich anordnete daß der ſogenannte Ahnen
al und das Kaiſerzimmer das darunter gelegen iſt taghell

erleuchtet werden ſollen Wie ſollte man das anfangen Die
Roth war groß und in Schloß Schleißheim war es unmöglich
o viel Beleuchtungsmaterial zu beſchaffen Endlich kam man

auf eine Aushülfe Die Kirche von Schleißheim hat für ihre
uttergottesbilder für ihre Altarleuchter einen Vorrath von

Wachskerzen und dieſer mußte denn nun vorhalten Spät Abends
ſuchte man den Pfarrer auf Man wußte ihn zur Einwilligung
zu beſtimmen und ſo wanderten denn die Wachskerzen der Kirche
n das Schloß und dort dienten ſie dazu die vom König ge
wünſchte taghelle Beleuchtung zu ermöglichen Der König weilte
einige Zeit hindurch ganz allein in den beleuchteten Zimmern
blieb noch den andern Tag in Schleißheim und fuhr dann wieder
zurück nach ſeiner gegenwärtigen Reſidenz Schloß Berg

Auch ein Original Die engliſchen Blätter melden den
Tod eines Lord Wriftd eines der größten londoner Originale
In Philadelphia trat dieſer Lord in ein Reſtaurant und verlangte
ein beſonderes Gericht Der Kellner betrachtet ſeinen Gaſt und
fängt an zu lachen der Lord zieht eine Piſtole und feuert auf
den Kellner dieſer fällt hin man läuft hinzu der Prinzipal
des Etabliſſements erhebt ein Geſchrei Lord Wriftd faßt den
Gaſtwirth an und ſagt ihm ruhig und ernſt Setzen Sie die
Leiche auf meine Nota Aber der arme Teufel war nicht todt
geblieben er hatte ſich erholt und man brachte ihn ins Hoſpital
wo er gut gepflegt und bald von der erhaltenen Wunde geheilt
wurde Der Lord ſetzte dem Burſchen eine Penſion aus von
400 Pfd St

Einen ſeltſamen Gedenktag feierten am 15 d M die
Eiſenbahnen den Jahrestag des erſten Eiſenbahnunglückes
Daſſelbe trug ſich vor 50 Jahren zwiſchen Mancheſter und
Liverpool zu und bei dieſer Gelegenheit fand auch der Miniſter
Huskinſſon ſeinen Tod indem er in den Schienen ſtehend von
einer Lokomotive erfaßt und getödtet wurde

Das Annoncenweſen in England Es iſt bekannt in wie
großartigem Stile das Annoncenweſen in England und Amerika
betrieben wird und wie es mit der Zeit geradezu rieſenhafte
Dimenſionen angenommen hat Als Beleg für die außerordentliche
Rührigkeit die man namentlich in London beim Annonciren an
den Tag legt ſei erwähnt daß eine einzige Londoner Firma ein
Manufakturwaarengeſchäft an einem einzigen Tage der vorigen
Woche eine Wagenladung ihrer Anzeigen im Geſammtgewicht
von ſechszig Centnern zur Poſt beförderte Sie hatte dafür
583 Pfd Sterling Porto zu zahlen und verſendet in manchen
Wochen noch bei Weitem größere Mengen Natürlich werfen
dieſe großen Auslagen für Papier Druck und Porto einen ent
ſprechenden Gewinn ab denn ſonſt würden die praktiſchen Eng
länder gevertich ſo bedeutende Geldſummen auf die Anzeigen
verwenden

S z

Journgliſtenfreuden in Frankreich In Paris wurde am
16 ds der Redakteur des Evénement Aurelian Scholl als er
aus einem Café kam wo er gefrühſtückt hatte vom Grafen
de Dion angegriffen Dieſer verſetzte dem Journaliſten zwei
Fauſtſchläge ins Geſicht und zerſchlug eine Flaſche Champagner
auf ſeinem Kopfe Scholl mußte nach Hauſe getragen werden
der Graf wurde ſofort verhaſtet Der Grund zu dieſem Attentat
ſoll ein vor mehreren Monaten im Eveénement erſchienener
e ſein welcher Vorgänge aus dem Privatleben Dions

eſprach
Wieder eine Gasexploſion hat am 16 d früh in den Werk

ſtattsräumen einer berliner Schirmfabrik Friedrichsſtraße 227
ſtattgefunden Ein Arbeiter hatte eine dem Geruche nach offen
bar ſchadhafte Leitung mit einem brennenden Streichhölzchen be
leuchtet ſofort erfolgte ein betäubender Schlag wobei der
Arbeiter bewußtlos zu Boden geſchlendert und nicht unerheblich
verbrannt wurde JEine blutige Schlägerei hat wie die Staatsb Ztg be
richtet am Mittwoch Abend in dem Dorfe Groß Ziethen zwiſchen
Mannſchaften des ZietenHuſaren und des 35 Füſilier Regi
ments ſtattgefunden Bei derſelben ſollen verſchiedene ſchwere
Verletzungen ja ſelbſt Tödtungen vorgekommen ſein

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe Original Wochenbericht 17 Septbr

Die Börſe ſtand zunächſt noch unter dem Einfluſſe des knappen
Geldſtandes welcher diejenigen Effekten namentlich drückte in
denen die Spekulation vorher am umfangreichſten Hauſſeeengage
ments eingegangen war Bald indeß trat eine Beruhigung in
dem Verkehre ein Einmal wurden die Zweifel welche gegen
das gegenwärtige Währungsſyſtem ausgeſprochen worden waren
und im Auslande ein gewiſſes Mißtrauen gegen den Berliner
Platz hervorgerufen hatten beſeitigt und des Weiteren nahm auch
der Geldſtand eine willigere Haltung an Geld welches bis über
51 Proz bedungen hatte ſank in ſeinem Preiſe allmählich auf
43 Proz und ſo war das Hauptargument für die bisher mit
Haſt vollzogenen Realiſationen benommen Nachdem am Dienstag
ein Umſchwung in der Tendenz in dem Sinne vor ſich gegangen
war daß den Realiſationen Einhalt geſchah und die Heraufſetzung
der Kurſe begann blieb dieſe Stimmung doch nicht anhaltend
vielmehr kleine Zwiſchenfälle führten eine neue Abſchwächung der
Kurſe herbei Namentlich waren es immer wieder die Hinweiſe
auf die Flottendemonſtration welche die Börſe ſchrecken ſollten
wie auch die unmotivirteſten Gerüchte ſogar für dieſen Zweck er
funden wurden Auf dem internationalen Markte traten Kredit
und Franzoſen in größeren Betracht für Franzoſen machte ſich
gegen Schluß dieſer Berichtsperiode eine günſtigere Stimmung
geltend indeß konnten auch ſie ihre Avance nicht voll behaupten
Lombarden blieben von der Bewegung im Ganzen unberührt
Sonſtige öſterreichiſche Bahnen erholten ſich ſchließlich einiger
maßen nur Galizier Elbethal und am letzten Tage namentlich
auch Dux Bodenbach verriethen eine ſchwache Haltung Oeſter
reichiſch ungariſche Renten verhielten ſich ziemlich ruhig belebter
war lediglich ungariſche Goldrente die ſich leidlich feſt hielt
Für ruſſiſche Werthe war eine ziemlich günſtige Tendenz hervor

im Ganzen nur ein ſehr ſtiller Verkehr Die Stimmung war
ſo wenig günſtig daß ſelbſt die beträchtliche Mehreinnahme der
BergiſchMärkiſchen Bahn ohne alle Beachtung blieb Mon
tanwerthe wurden von der ſchwankenden Haltung der Eiſenpreiſe
in Glasgow beeinflußt auch führte man ungünſtige Gerüchte
über die Dortmunder Union ein Der Anlage und Kaſſamarkt
war durch die Geldknappheit gedrückt erſt in den letzten Tagen der
Woche machte die weichende Kursbewegung Halt Für heimiſche
und fremde Prioritäten ſtellte ſich bei den ermäßigten Kurſen einige
Kaufluſt ein während heimiſche Fonds dauernd verſtimmt blieben
Eiſenbahnakten und Stammprioritäten Bank und Jnduſtrieaktien
waren am Anfange der Woche angeboten und erlitten weitere
Kursherabſetzungen der Schluß der Woche gewährte dem Ver
kehre in dieſen Papieren im Zuſammenhange mit dem willigeren
Geldſtande einige Beruhigung

Amerikaniſche Weizen Ernte Waſhington 16 Sept
Telegr Der Bericht des landwirthſchaftlichen Bureaus betr

die Weizen Ernte pro September weiſt nach daß der Durch
ſchnittsſtand der Ernte 90 Proz beträgt gegen 92 Proz im Jahre
1879 und gegen 87 Proz im Jahre 1878 dieſe Schätzung iſt
indeß keine definitive da der Bericht noch nicht vollſtändig iſt

Eiſenbahn Einnahmen im Auguſt Halle Sorau
Gubener Eiſenbahn 558,554 M das Plus ſtellt ſich pro
viſoriſche gegen definitive Einnahme auf 9893 bis Ende
Auguſt auf 69,928 N Vergleicht man proviſoriſche Ziffern mit
proviſoriſchen ſo beträgt das Plus im Auguſt 45,290 bis
Ende Auguſt 373,190 M

Halle 18 Septbr Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo bei
etwas feſterer Stimmung Preiſe unverändert neue
defekte Waare 150 170 Mark mittlere Qualitäten 185
bis 195 Mark feinſte auswuchsfreie Sorten 210 bis
220 M Roggen 1000 Kilo 210 216 M Gerſte 1000 Kile
matte Haltung gewöhnliche Sorten 170 180 beſſere und
Chevaliergerſte 185 196 beſchädigte Qualität 120 150 M
Gerſtenmalz 50 15 bis 15,50 M Hafer 1000 K 175
bis 180 neuer 150 160 M Kümmel 50 Kilo 25 2 M Mais
1000 Kilo Donau 155 165 M amerikaniſcher 132 136 M
Oelſaaten 1000 Raps 250 M angeboten ohne Geſchäft
Stärke 50 Kilo 22,50 23 M Spiritus 10,000 Liter Pro
cente loco ſchwankend Kartoffel 60,75 M Rüben 57,50 M
Rüböl 50 Kilo 28 M Solaröl 50 7,25 M Malzfkeime
50 fremde 5 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 8,50
W Kleie Roggen 50 6,25 M Weizenſchaale 5 M
Weizengrieskleie 5,50 M Oelkuchen 50 loco u auf Terminen

Halle 18 September Bericht von H Wagner Sohn
Das Geſchäft blieb auch am heutigen Markte in allen Artikeln
träge doch ſind letztnotirte Preiſe williger bezahlt worden
Man bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 K br 216 bis
225 feinſte neue und alte Waare über Notiz geringere
und mittlere Waare 150 210 M Roggen 12 Säcke à 84 K
br 210 218 M Gerſte 12 Säcke à K br 144 150beſſere 153 156 feine und Chevaliergerſte 159 168 M
Ruhige Stimmung Hafer 12 Säcke à 50 K br 108 M für
alte Waare neue Waare 84 105 M Raps 12 Säcke à 76 K
br 216 225 M Rübſen 12 Säcke à 76 K br 210 219 M

getreten die indeß von der Ermattung der letzten Börſe ebenfalls
tangirt wurde Auf dem lokalen Spekulationsmarkte herrſchte

Mais 1000 Kilo Donau 156 amerikaniſcher 132135 M

Tanz Unterricht
Gefällige Anmeldungen nehme ich jederzeit gern entgegen

t 7Der erſte Curſus meines Tanzunterrichts beginnt Mitte Nko be Pillar dw

H Wipplinger Dorotheenſtraße 14 II

empfehlen

10

An

neben

Sämmtliche Neuheiten

der Herbſt u Winter Saiſon
Knaben Anzüägen
Knaben Paletöts

und Kaisermänteln
J ſind eingetroffen und erlaube ich mir mein reichhaltig
ſortirtes Lager bei vorkommendem Bedarf beſtens zu

Berliger Koaben Garder
Leipzigerſtraße 47

Hotel Stadt Berlin

deln

S t S J W
Billard

Als neueſte Specialität empfehlen
S Pakenticte Tilch Billurds w KReſtuurations Billards
aus der rühmlichſt bekannten Neuhusen ſchen
Originalpreiſen

Durch bequeme Vorrichtung iſt das Tiſch Billard innerhalb weniger Sekunden zum Speisetisch zu verwan

Gebr Bethmannm Halle aS Möbelfabrik

Billard Fabrik in einfacher und eleganter Ausführung zu

Geraer
in 40 verſchiedenen ganz
per ganzer Meter 1 Ma6287

8

ganzer Meter 75 Pfg

Bazar

Einen Poſten reinwoll und halbwoll Chevi
ots durabelſter Winter Kleiderſtoff per

eimwoll Lastins u Diagonals

Gebr Sernau gr Steinſtr 66
nen Farben
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Nähmasehinen FPabrik vorm
Frister Rossmann Actiengesellschaft

Schlfchen Singer und Schiffehen mediuw

a S

Musgrave Co L Belfast
Systom langsamer Verbrennung

Hoeiz fähigkeit von 150 3000 Kubikmoter
S Ventiation

Geringer Materialverbrauch grösster Hoizeffect
leichto Rogalirung kalte Fussböden vermieden

e e e Greiſfer Spalen Nähmaschinen wen e e heanetlenW n von B Kaps J Teurich ete R än a Schuhmacher und Schneider ehe e S e Se eekeW uverreicht in Ton Spielart und Dauer Hand maschinen Oel Nadeln sowie einzelne Chr Schmidt Gotha
e J haft Croit Apparate und Maschinentheille Vertreter für Thüringen u Prov Sachsen2 eian e 5 Fabrikate bewährt und anerkannt V Alte Fiſchbeinſchirme k Graſeweg 13S h e u F Voretzsch earatur P Lindenheim Fune weißbMusikdirecior Halle a/S Wilhelmsestr 5 Werkstatt Schmeerstrasse 30 Brennerei v W z z ter 4

2 4 4Begto und bilſigste Schmiedeeierne Träger 9
Sehr viel beſſer im Material als Eiſen dabei bedeutend

ger ne von mir als Baumaterial eingeführte vorzüglich erhaltene Risenbahnschienen
wache auf mein alleiniges Engros Lager hierin erge

billiger verkaufe ich neun Zoll hohe
und
benſt aufmerkſamT
kleinere Risenbahnschienen
ten für Baubedarf

Otto Weifseseh
Halle a d S

Von Montag den 20 d
ab ſtehen bei uns 30 der
beſten und ſchwerſten oſt
frieſiſchen hochtragenden
Ferſen zum Verkauf
Gebr Buschendorkf

Naumburg a/S

Ebenſo offerire ich Träger gusseiserne Säulen
ſ überhaupt Baueisenjeder Art und meine Eisemnconstructions Werkstät

33 Bernburgerſtraße 33
Bringe dem geehrten Publikum mein

Garten Etabliſſement mit neu ein

lichſt bekannt durch die beſten

5765

beſorgen Annoncen jeder
J Barck

Patent Univerſalſtühle
CDeutſches Reichspatent

mit Leichtigkeit in 12 verſchiedene dadhen zu ſtellen rühm

Autoritäten als äußerſt bequemes dauerhaftes und billiges
Möbel für Geſunde und als Krankenſtuhl
unübertrefflich empfehlen zu billigen Preiſen

Gebr Bethmann
Meublesfabrik alle a S

Jeder von uns unter Garantie gelieferte
Stuhl trägt den Patent Stempel
Auf Wunſch illuſtrirter

franco zugeſandt
Billigſt prompt und zwecmäßzig

an alle i e ehe

Glas Salon in gefällige
rinnerung

Renommirte KücheWeine und Biere exquiet
ZechenhausKothenburg

Sonntag den 19 und Montag den
20 September

Grosses Concert
egeben von der Singſpiel Geſellſchaft Rob Meyer aus Magde

durg beſtehend aus 5 Perſonen unter
Mitwirkung zweier beliebter Komiker
Vorzügliches abwechſelndes Programm

Ergebenſt ladet ein
Kretschmann

Empfehlungen der höchſten

reiscourant

gr Ulri
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die bevorstehende Herbstsaison

Lage ist ihre Fabrikate

abgeben zu können

hinzu weisen

Das Etablissement beehrt sich auſ das nanmehr vollständig assortirte überaus reichhaltige Lager selbstgefertigter

Regenmäntel
F ſäüür Damen und Mädchen

auſmerksam zu machen Dieselben sind sämmtlich aus den besten garantirt tragbaren Stoſten nach den neuesten Berliner Wiener und
Pariser Modells angefertigt und repräsentiren in Stoff Farbe Facons und Besätzen die jüngsten und geschmackvollsten Neuheiten für

Bei der anerkannten Recllität und Billigkeit der Firma erachtet dieselbe ein Preisverzeichniss für überflüssig und gestattet sich
nur die Bemerkung dass sie durch die ihr zu Gebote stehenden Bezugsquellen und die eigene Anfertigung sämmtlicher Piecen in der

g billiger als jede Concurrenz S

e Le m n Halle a Markt 4
S bevorſtehenden Wohnungswechſel

empfiehlt

Reg

Die Firma in dem RBRemühen ihre geehrte Kundschafſt in jeder Weise zufrieden zu stellen ist wie bisher bereit etwa nach dem
Kauf nicht convenirende Regenmäntel etc umzutauschen und erlaubt sich zum Schluss auf die diesmal besonders gepflegte Specialität

Kinder Regenmäntel

P en eFWöhbeIe PoFierGn ne Läufer Stoffe u s W
in größter Auswahl ſolider Waare und zu anerkannt billigſten Preiſen

Gleichzeitig mache ich die ergebene Anzeige daß ſämmtliche Veuheiten der Saison 1880/81 bereits eingetroffen ſind

Halle a S Conrad Haynm

2 3 J T 27 h e n I

Wir beehren uns biermit unser Lager

Weisser Gardinen
I wächsisehen englischen u Schweizer Pabrikats

aus den besten Factoreien beschafft d b
für uns fabricirt zu billigsten Preisen em

I pfehlend in Erinnerung Zu bringen

I Gardinen Rester
Hund zurückgesetzte Muster in allen

Sorten berechnen wir weit unter den ge
R wöhnlichen Verkaufsprelsen

S

Halle a gr Steinstrasse Nr S

v Pilligte Bezugsguelle

I BetftfeäermIPaunen à 4,50 5 5,50 6
M Vertise Inlettszum ſofortigen Füllen

Betttücher und Bezüge
in großer Auswahl zu billigen Preiſen

Aciolf Sternfelchk
M Leinen Baumwolwaaren Bettfedern Handig

Photographie Ra

in allen größen und Sorten em

J Albin Hentze Schmeerſtr 39

von Albin Hentze Halle aS

roſa 586Die Düten ſind aus haltbarem Papier
gefertigt und tadellos geklebt

Poſtſtraße 8
Den Empfang der Kenheiten in und ausländiſcher Stoffe

zur Anfertigung feinerer Herrengarderobe zeigt hierdurch ergebenſt an

e Firma H Wogel Varfüherſtraße 8

zeigt ergebenſt an

gr Ulrichsftr

3

t V W
hmen

pfiehlt für Wiederverkäufer und
im Einzelnen ſehr billig
Albin Hentzo Schmeerſtr 39

Pathenbriefe
in ſchönſter neueſter Auswahl p Dtzd
75 Pfg bis 3 Mk für Wiederver
käufer im Einzelnen ſehr bill bei

Preis Verzeichniss
der

Düten Fabrik
ſchön grau pr Etr 22
halbweiß 53ſein braun 80blau 34

t irmadruck auf Düten und Cigarrenbeutel
billigſt

60 Große Ulrichsſtraße 60

Den Empfang ber neueſten Stoffe zur Anfertigung der eleganteſten

Herbst und Winter Garderobe
6282

L Riüchter
Handtücher

Abgepaßte leinene Handtücher Dtizd nur 2,25
Reinleinene Drell Handtücher Dtzd nur 3,75
Weißleinene Stubenhandtücher Dtizd nur 4,50
Die beſten leinenen Zwirn Damaſt Handtücher ſehr billig
Weiß leinene Wiſchtücher Dtzd nur 2,50
Schwerſte leinene Rolltücher Stück von 1,25 an

Garckifinen
Geſtreifte Mull Gardinen von 25 4 an
Brochirte Zwirn Gardinen von 30 4 an
Doppelt brochirte Zwirn Gardinen von 40 4 an
Die breiteſten doppelt damaſtirten Zwirn Gardinen von 50 4 an
Engliſche und Schweizer Tüll Gardinen in großer Auswahl zu fa

5

belhaft billigen Preiſen

W affel Bettdecken
mit langen Franzen Stück von 1,75 an Tiſchdecken KommodenDecken u Tüll Decken in großer Auswahl zu Spottpreiſen

Rathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe
Penchel s Berliner Commandit Cevchäft

Säcie nd VIa nenEine Partie neue gute 1 Kilo ſchwere Drellſäcke ſowie etwas gebrauchte Cid verkauft billig 5076
Hermann Kramer gr Verlin 18

Barſfüsserstre FRANTKPapier und Schreibwaaren Handlung
Accidenz Druckerei und Präge Anstalt

Barfüsserstr
Ga

Schnellste eleganteste und modernste Ausführupg von

Visit Adress Menü Tanz und Rinladungs Karten
Verlobungs Verbindungs Geburts u Todes Anzeigen
Monogramm Wappen Emnbleme ete Relieſ Prägereien

Parſiimerier Galanterie Lederwagren
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Vexlag von Htto Hendel Mit Beilagen
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